
Hennef
DER BÜRGERMEISTER

Umfrage an die Ratsmitglieder zum Thema digitale Ratsarbeit
im Rat der Stadt Hennef (Sieg)

Die Verwaltung wurde mit Sitzung des Haupt-, Finanz- und Beschwerdeausschusses vom 22.02.2021 
beauftragt zu prüfen, wie viele Ratsmitglieder für die digitale Ratsarbeit ein städtisches Endgerät in 
Anspruch nehmen würden und inwieweit die Arbeit von Rat und Ausschüssen weiter digitalisiert werden 
kann.

Bevor der Rat der Stadt Hennef (Sieg) vollständig in die digitale Ratsarbeit einsteigt, bieten sich bereits 
schon jetzt einige Möglichkeiten, die „Ratspost" beispielsweise durch Einsparung von Druckkosten oder 
Einsparungen beim Versand zu optimieren.

Es gibt zum Beispiel die Möglichkeit die Einladungen und Niederschriften grundsätzlich nur noch an 
Ausschussmitglieder zu versenden. Dies würde bedeuten, dass Ratsmitglieder, die einem Ausschuss 
nicht direkt angehören, nicht wie bisher alle Einladungen und Niederschriften auf dem Postweg 
bekommen, sondern nur noch die, in deren Ausschüsse sie auch vertreten sind. Andere Einladungen und 
Niederschriften könnten sie sich über das Ratsinformationssystem Session trotzdem ansehen und auch 
online bearbeiten. Es ist möglich die Dokumente herunterzuladen, zu kommentieren, zu speichern und 
bei Bedarf auszudrucken.

Wählen Sie hierfür den Kalender, rufen Sie die entsprechende Sitzung auf und klicken Sie auf 
„Dokumente". Es öffnen sich alle Dokumente die zu der entsprechenden Sitzung gehören.
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Bitte wenden!



□ 
□□

□„
□□

 □
Die folgenden Fragen betreffen nur die „Ratspost“ für Ratsmitglieder, nicht sachkundige Bürger.

Name:

Zutreffendes bitte ankreuzen

1) 1. Nutzung der digitalen Ratsarbeit

1.1 Ich nehme bereits komplett digital an Rats- und Ausschusssitzungen teil: Ja □ Nein □ 

Wenn nein:

1.2 Mir steht kein privates mobiles Endgerät zur Verfügung j j

1.3 Papierlose Ratsarbeit ist für mich zurzeit/ grundsätzlich keine Option □
1.4 Mir wäre es möglich, papierlose Ratsarbeit mit meinem eigenen mobilen Endgerät (z.B. Notebook, Tablet)

umzusetzen, sofern die technischen Voraussetzungen des Gerätes dies zulassen

2) Versandverfahren für Einladungen/ Nachträge
□

Sitzungseinladungen sollen mir für alle Ausschüsse in Printform zugesendet werden,

Sitzungseinladungen sollen mir für die jeweiligen Ausschüsse in denen ich Mitglied bin in 
Printform zugesendet werden.

Sitzungseinladungen sollen mir für die jeweiligen Ausschüsse in denen ich Mitglied bin in mein 
Ratspostfach gelegt werden und ich hole diese ab.

Sitzungseinladungen sollen mir nur noch digital zur Verfügung gestellt werden. Ich werde per 
Email über neue Dokumente in Session informiert.

Versandverfahren für Niederschriften

Sitzungsniederschriften sollen mir für alle Ausschüsse in Printform zugesendet werden.

Sitzungsniederschriften sollen mir für die jeweiligen Ausschüsse in denen ich Mitglied bin in 
Printform zugesendet werden.

Sitzungsniederschriften sollen mir für die jeweiligen Ausschüsse in denen ich Mitglied bin in mein 
Ratspostfach gelegt werden und ich hole diese ab

Sitzungsniederschriften sollen mir nur noch digital zur Verfügung gestellt werden. Ich werde per 
Email über neue Dokumente in Session informiert.



□ 
□

4) Grundsätzliche Fragen zur weiteren gewünschten Vorqehensweise

Ungeachtet einer digitalen Ratsarbeit lege ich Wert darauf, dass sowohl Sitzungseinladungen, 
als auch Niederschriften, in gedruckter Form an mich versendet werden.

Ungeachtet einer digitalen Ratsarbeit lege ich Wert darauf, dass sowohl Sitzungseinladungen, 
als auch Niederschriften, in gedruckter Form in mein Ratspostfach gelegt werden und ich diese 
abhole.

□
 Sitzungseinladungen sollen weiterhin an mich in gedruckter Form versendet werden, aber 

Niederschriften werden nur noch über Session bereitgestellt und nicht mehr in gedruckter Form 
versendet. Ich werde dann per Email darüber informiert, dass die Niederschrift abrufbereit im 
Internet vorliegt.

□
 Sitzungseinladungen, sowie Niederschriften werden zukünftig nur noch als Datei über Session 

bereitgestellt. Ich werde dann per Email darüber informiert, dass die Einladung und die 
Niederschrift abrufbereit im Internet vorliegen. Es sind verschiedene Möglichkeiten denkbar, 
daher dürfen Sie auch mehrere Möglichkeiten ankreuzen:

□ 1) Eigener Ausdruck der Unterlagen zu Hause.
□ 2) Laden der Dateien auf das eigene Endgerät, das mit in die Sitzung gebracht wird. 
□ 3) Laden der Dateien auf das städtische Endgerät, das mit in die Sitzung gebracht wird. 
□ 4) Benutzung des eigenen Endgerätes in der Sitzung bei Abruf der Unterlagen über 

eine Internetverbindung (W-LAN)
□ 5) Benutzung des städtischen Endgerätes in der Sitzung bei Abruf der Unterlagen 

über eine Internetverbindung (W-LAN)
□ 6) Einmalig in der Wahlperiode wird mir ein finanzieller Abschlag für die private Nutzung 

eines mobilen Endgerätes, Druckers, usw. gezahlt.
Vorschlag zur Höhe des Abschlages:________________________________ .

□ 7) Einmalig in der Wahlperiode wird mir ein städtisches Endgerät zur Verfügung gestellt. 

Der Support wird von der IT-Abteilung der Stadt Hennef (Sieg) durchgeführt.

j | Eigene Bemerkungen:

Bitte wenden!
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Hennef
DER BÜRGERMEISTER

Umfrage an die sachkundigen Bürgerinnen zum Thema digitale 
Ratsarbeit in den Ausschüssen der Stadt Hennef (Sieg)

Die Verwaltung wurde mit Sitzung des Haupt-, Finanz- und Beschwerdeausschusses vom 22.02.2021 
beauftragt zu prüfen, wie viele Ratsmitglieder, aber auch, wie viele sachkundige Bürgerinnen für die 
digitale Rats- sowie Ausschussarbeit ein städtisches Endgerät in Anspruch nehmen würden und 
inwieweit die Arbeit von Rat und Ausschüssen weiter digitalisiert werden kann.

Bevor der Rat der Stadt Hennef (Sieg) vollständig in die digitale Ratsarbeit einsteigt, bieten sich bereits 
schon jetzt einige Möglichkeiten, die „Ratspost" beispielsweise durch Einsparung von Druckkosten oder 
Einsparungen beim Versand zu optimieren.

Es gibt zum Beispiel die Möglichkeit sich die Einladungen und Niederschriften über das 
Ratsinformationssystem Session anzusehen und auch online zu bearbeiten. Es ist möglich die 
Dokumente herunterzuladen, zu kommentieren, zu speichern und bei Bedarf auszudrucken.

Wählen Sie hierfür den Kalender, rufen Sie die entsprechende Sitzung auf und klicken Sie auf 
„Dokumente". Es öffnen sich alle Dokumente die zu der entsprechenden Sitzung gehören.
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Die folgenden Fragen betreffen nur die „Ratspost“ für sachkundige Bürgerinnen

Name:

Zutreffendes bitte ankreuzen

1) 1. Nutzung der digitalen Ratsarbeit

1.1 Ich nehme bereits komplett digital an Ausschusssitzungen teil: Ja □ Nein □

Wenn nein:

1.2 Mir steht kein privates mobiles Endgerät zur Verfügung □

1.3 Papierlose Ausschussarbeit ist für mich zurzeit/ grundsätzlich keine Option □

1.4 Mir wäre es möglich, papierlose Ausschussarbeit mit meinem eigenen (mobilen) Endgerät (z.B. Notebook, 
Tablet) umzusetzen, sofern die technischen Voraussetzungen des Gerätes dies zulassen

2) Versandverfahren für Einladungen und Niederschriften
□

□
 Sitzungseinladungen und Sitzungsniederschriften sollen mir für den jeweiligen Ausschuss in dem 

ich Mitglied bin in Printform zugesendet werden.

□
 Sitzungseinladungen und Sitzungsniederschriften sollen mir nicht in Printform für den 
jeweiligen Ausschuss, in dem ich Mitglied bin zur Verfügung gestellt werden. Ich werde dann per 
E-Mail darüber informiert, dass die Einladung und die Niederschrift abrufbereit im Internet 
vorliegen.

3) Grundsätzliche Fragen zur weiteren gewünschten Vorgehensweise

□
 Ungeachtet einer digitalen Ausschussarbeit lege ich Wert darauf, dass sowohl 

Sitzungseinladungen, als auch Niederschriften, in gedruckter Form zur Verfügung gestellt 
werden.

□
 Sitzungseinladungen, sowie Niederschriften werden zukünftig nur noch als Datei über Session 

bereitgestellt. Ich werde dann per Email darüber informiert, dass die Einladung und die 
Niederschrift abrufbereit im Internet vorliegen. Es sind verschiedene Möglichkeiten denkbar, 
daher dürfen Sie auch mehrere Möglichkeiten ankreuzen:

1) Eigener Ausdruck der Unterlagen zu Hause.

2) Laden der Dateien auf das eigene Endgerät, das mit in die Sitzung gebracht wird.



□
□

3) Laden der Dateien auf das städtische Endgerät, das mit in die Sitzung gebracht wird.

4) Benutzung des eigenen Endgerätes in der Sitzung bei Abruf der Unterlagen über 
eine Internetverbindung (W-LAN)

5) Benutzung des städtischen Endgerätes in der Sitzung bei Abruf der Unterlagen 
über eine Internetverbindung (W-LAN)

□ » 

□ »

Einmalig in der Wahlperiode wird mir ein finanzieller Abschlag für die private Nutzung 
eines mobilen Endgerätes, Druckers, usw. gezahlt.
Vorschlag zur Höhe des Abschlages:________________________________ .

Einmalig in der Wahlperiode wird mir ein städtisches Endgerät zur Verfügung gestellt. 
Der Support wird von der IT-Abteilung der Stadt Hennef (Sieg) durchgeführt.

J j Eigene Bemerkungen:

Bitte wenden!
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